
Ich habe ein Sommerloch. Dieses Loch ist 
so gross, dass darin ohne Mühe mindes-
tens drei Drachen Platz finden würden. 
Nun gibt es aber leider keine Drachen, 
womit mein Loch noch immer ein Loch 
ohne Inhalt ist. Es mit irgendwelchen  
Jammereien übers miese Sommerwetter 
füllen zu wollen, wäre wohl zu billig. So-
wieso jetzt, wo es doch noch richtig Som-
mer zu werden scheint. Also versuche ich 
es mit anderen Schlagzeilen. 

Eigentlich könnte ich das Loch mühelos 
mit Trump füllen. Dieses Kindertheater 
geht mir aber dermassen auf den Senkel, 
dass ich kaum mehr einen klaren Gedan-
ken fassen kann, wenn ich nur schon dar-
an denke. Da versuche ich es doch lieber 
mit etwas Angenehmerem. Zum Beispiel 
könnte ich mich über Tom Cruise auslas-
sen, der ja offenbar in Nidwalden zu Be-
such war. Er soll supergut gelaunt gewe-
sen sein und hat vielleicht einen Film in 
der Gegend gedreht oder er hat keinen 
Film in der Gegend gedreht. Vielleicht hat-
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te er ganz einfach Lust, in Buochs zwi-
schenzulanden und ein paar Plakate zu 
unterschreiben. Was aber ganz wichtig ist, 
er war nett.

Nun haben wir das Loch zumindest am 
Rande etwas verziert, wenn auch nicht 
ausgefüllt. Füllen können wir es mit Frau 
Amherd. Nicht falsch verstehen, ich möch-
te nicht mit ihr persönlich das Loch füllen, 
sondern mit ihrem Rücktritt. Im Grunde mit 
einem Rücktritt, der gar kein Rücktritt ist, 
weil sie gar nicht zurücktritt. Das erstaun-
liche an diesem nicht stattfindenden Rück-
tritt ist nicht der Umstand, dass sie nicht 
zurücktritt, sondern die Erwartung der 
Medien betreffend Rücktrittsankündigung 
von Frau Amherd. 

Weil die Medien Mutmassungen anstellen, 
ihr Rücktritt könnte eventuell kurz bevor-
stehen, wird ihr das so lange unter die 
Nase gerieben, bis sie tatsächlich zurück-
tritt. Sei das bereits diesen Winter oder 
erst in fünf Jahren. Das spielt keine Rolle. 
Hauptsache es wird darüber gesprochen. 
Und im Moment ihres Rücktrittes sehen 
sich dann jene Medien in ihrer Annahme 
bestätigt, welche den Rücktritt angekün-
digt haben. Selbst wenn sie es während 
zehn Jahren tun müssen und Frau Amherd 
alle andern Bundesrätinnen und Bundes-
räte überleben sollte.

So füllt man ein Sommerloch. Ich könnte 
es auch noch mit Keanu Reeves füllen. Der 
ist sicher auch wieder mal mit seinem 
Motorrad über irgendeinen Schweizer 
Pass gefahren diesen Sommer.

Guido Holeinone
«IM GRUNDE MIT EINEM 

RÜCKTRITT, DER GAR KEIN 
RÜCKTRITT IST, WEIL SIE GAR 

NICHT ZURÜCKTRITT.»


